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Sport regional

Strahlten um die Wette: Thomas Greilinger (vorne) und die Ministrantenkicker des Pfarreienverbandes Karlskron trugen sich in

das Goldene Buch der Gemeinde ein. Alle haben auf sportlicher Ebene dieses Jahr geglänzt. Foto: Ramona Schittenhelm

Bürgermeister Kumpf. Von den Mi-
nistranten auf den kaputten Meis-
ter-Pott des ERCI (der Henkel ist
bei den Meisterfeierlichkeiten abge-
brochen, Anmerkung der Redaktion)
angesprochen, erklärte der ERC-
Stürmer: „Nein, der Cup ist nicht
wieder ganz. Das passiert im Eifer
des Feiergefechtes schon einmal. Es
wird wohl ein neuer angeschafft
werden.“ (scra)

reiche Gruppierung, die einen gro-
ßen Erfolg im Sport aufweisen
konnte. Die Ministranten wurden
bayerischer Vizemeister der Minis-
tranten im Fußball.

Die unter 14 Jahre alten Minis-
tranten setzten sich gegen den Kon-
kurrenten der Diözese Augsburg
durch. Ein deutscher Meister und
ein Team als bayerischer Vizemeis-
ter: „Eine Super-Sache“, freute sich

te zu einer Gratulation mit Eintrag
der erreichten Leistungen in das
goldene Buch der Gemeinde Karls-
kron eingeladen. Als Mändlfelder
Bürger war es für Thomas Greilin-
ger Freude und Ehre gleicherma-
ßen, sich ins goldene Buch einzutra-
gen.

Neben Greilinger gab es mit der
Ministrantengruppe des Pfarreien-
verbandes noch eine zweite erfolg-

Karlskron Der EV Zug, Lappeen-
ranta und Ostrava – drei sehr starke
Teams, die auf den ERC Ingolstadt
in der Champions Hockey League
warten. So zumindest sieht Thomas
Greilinger, Stürmer des deutschen
Eishockey-Meisters, die Gruppen-
auslosung des neuen Wettbewerbs.
Greilinger trug sich gemeinsam mit
einigen Ministraten-Fußballern ins
Goldene Buch der Gemeinde Karls-
kron ein.

Der Top-Stürmer der Ingolstäd-
ter geht insgesamt von einer schwie-
rigen Saison für sein Team aus.
„Wir werden in der neuen Saison
trotz des Titels heuer sicherlich
nicht zu den Top-Favoriten zählen.
Wenn wir die Play-offs erreichen,
ist aber immer alles möglich“, so der
gebürtige Deggendorfer. Das Ziel
müsse ganz klar Platz sechs und die
Teilnahme an den Play-offs lauten.
„Momentan sind acht bis zehn
Teams in der Lage, um den Titel
mitzuspielen. Ich hoffe natürlich,
dass wir auch dabei sein werden.“

Mit dem Meistertitel vor einigen
Wochen ist den Ingolstädtern im
Eishockey ihr Glanzstück gelungen.
Während der Play-off-Finalspiele
gegen die Kölner Haie war die Be-
geisterung in der Region riesig.
Auch nach dem Titelgewinn im letz-
ten Spiel sowie beim Empfang auf
dem Ingolstädter Rathausplatz:
„Ein besonderes Erlebnis für uns
Spieler, den Verein, aber auch die
gesamte Region – ja, für ganz Bay-
ern“, so Greilinger.

Bürgermeister Stefan Kumpf hat-

Noch nichts an Strahlkraft verloren
Ehrung Thomas Greilinger und Ministranten tragen sich ins Goldene Buch Karlskrons ein

Klingsmoos Auch das dritte Punkt-
spielwochenende war für die Mann-
schaften des TC Klingsmoos sehr
erfolgreich. Es gewannen mit den
Bambinis, Mädchen, Knaben, Ju-
niorinnen, Herren 1 und Herren 40
wieder sechs Teams. Die vier Nach-
wuchsmannschaften gewannen so-
gar souverän mit 14:0. Nur das
zweite Herrenteam tanzte am Wo-
chenende mit einer Niederlage aus
der Reihe.
● Bambini 12 Bezirksklasse 2: TC
Klingsmoos – SC Oberbernbach 14:0
Mit dem klaren Sieg gegen Ober-
bernbach setzen die Bambinis ihre
Erfolge fort.
Ergebnisse: Pascal Echter 6:0, 6:0; The-
resa Kühn 6:4, 7:6; Annika Mosch 6:1, 6:4;
Julian Kasparek 6:1, 6:2; Kühn/Mosch 6:3,
6:0; Kraus/Schmidt 7:5, 4:6, 10:4.
● Mädchen Bezirksklasse 1: TSV
Weilach – TC Klingsmoos 0:14 Keine
Chance ließen die Klingsmooser
Mädchen ihren Gegnerinnen. Char-
lotte Roloff, Chantal Roloff, Annika
Schmidt und Theresa Kühn gewan-
nen ihre Einzel klar in zwei Sätzen.
Auch in den Doppeln spielte man
souverän.
Ergebnisse: Charlotte Roloff 6:1, 6:3;
Chantal Roloff 6:0, 6:0; Annika Schmidt
6:3, 6:1; Theresa Kühn 6:3, 6:1; Roloff/
Roloff 6:1, 6:0; Schmidt/Müller 6:2, 6:3.
● Knaben Bezirksklasse 2: TC Klings-
moos – TC am Brandl Neuburg 14:0
Weiter ungeschlagen sind die Kna-
ben nach ihrem unangefochtenen
Sieg. Nur Dominik Kasparek auf
„Eins“ musste in den Match-Tie-
break, welchen er mit 10:5 gewann.
Ergebnisse: Dominik Kasparek 4:6,
6:1, 10:5, 6:2; Luca Kühnlein 6:2,
6:2; Pascal Echter 6:0, 6:0; Johanna
Kühn 6:1, 6:1; Kasparek/Kühnlein
6:4, 6:1; Echter/Kühn 6:0, 6:0.
● Juniorinnen Kreisklasse 1: TC
Klingsmoos – DJK Langenmosen 14:0
Die Juniorinnen des TC Klingsm-
moos gaben ganze sieben Spiele ab.
Ergebnisse: Charlotte Roloff 6:0, 6:0; Jo-
hanna Kühn 6:0, 6:1; Eva Strobl 6:1, 6:1;
Corinna Kraus 6:1, 6:1; Roloff/Kühn 6:0,
6:1; Chantal Roloff/Strobl 6:1, 6:0.
● Herren Kreisklasse 2: SV Unter-
schneitbach – TC Klingsmoos 2:19
Nach zwei Siegen kann die erste
Herrenmannschaft mit dem Punkt-
spielauftakt zufrieden sein. In Un-
terschneitbach wurde klar gewon-
nen. Ralph Kühn, Manuel Berger,
Jürgen Brosi, Robert Kiefer und
Manuel Hollmann waren in den
Einzeln siegreich. Rudi Vief verlor
nach zwei engen Sätzen im Match-
Tiebreak 6:10. Ungefährdet waren
die anschließenden Doppel.
Ergebnisse: Ralph Kühn 7:5, 7:5; Manuel
Berger 6:3 6:1; Jürgen Brosi 6:0, 2:6,
10:3; Robert Kiefer 6:2, 6:3; Rudi Vief 6:4,
4:6, 6:10; Manuel Hollmann 6:4, 6:0;
Kühn/Brosi/ 6:1, 6:2; Berger/Kiefer 6:1,
6:3; Vief/Hollmann 6:0, 6:3.
● Herren Kreisklasse 3: TC Klings-
moos II – BSV Neuburg/Donau 7:14
Mit etwas Glück wäre für die zweite
Herrenmannschaft gegen den BSV
Neuburg ein besseres Ergebnis
möglich gewesen. So verloren Jan
Markiewiez (9:11) und Ulli Heigl
(5:10) jeweils im Match-Tiebreak.
Statt 4:8 hätte es auch 8:4 nach den
Einzeln stehen können. Nachdem
die anschließenden Doppel von
Markiewiez/Schmidt und Winkel-
meier/Isenberg in zwei Sätzen ver-
loren wurden, war die Begegnung
entschieden. Dennoch kämpften
Mosch/Heigl in einem Marathon-
match um jeden Ball. Zum Schluss
hatten sie beim 6:4, 5:7, 16:14 das
bessere Ende für sich.
Ergebnisse: Bernhard Kühnlein 2:6, 4:6;
Jan Markiewiez 6:4, 6:7, 9:11; Peter Mosch
6:2, 6:4; Jürgen Isenberg 6:2, 6:4; Ulrich
Heigl 4:6, 6:3, 5:10; Michael Schmidt 0:6,
4:6; Markiewiez/Schmidt 1:6, 1:6; Mosch/
Heigl 6:4, 5:7, 16:14; Winkelmeier/Isen-
berg 2:6, 3:6.
● Herren 40 Kreisklasse 3: TC
Klingsmoos – TC Buchdorf II 14:0 Die
Herren 40 gewannen auch ihr drittes
Spiel und sind noch ungeschlagen.
Ergebnisse: Andreas Lehe 6:2, 6:0; Fran-
cesco Mei 6:1, 6:2; Hans Schlicker 6:0, 6:0;
Herbert Kiefer 6:1, 6:1; Lehe/Schlicker 6:1,
6:1; Mei/Steierl 4:6, 6:2, 10:8. (jki)

TC Klingsmoos
gewinnt

fünfmal 14:0
Tennis: Vor allem

Nachwuchsteams mit
souveränen Auftritten

Winterlust in Sommerlaune
Schießsport Die Straßer Schützen lassen die Saison mit guter Stimmung ausklingen

Straß Zahlreiche Besucher wollten
sich das Endschießen, den traditio-
nellen Saisonabschluss der Straßer
Schützen, im Gasthaus Neubauer
nicht entgehen lassen. Schützen-
meister Klaus Hutter hieß die An-
wesenden herzlich willkommen, da-
runter die Ehrenschützenmeister
Stefan Habermeyer sen. und Josef
Spett, sowie das Ehrenmitglied Al-
fred Appel. Gauschützenmeister
Alois Helfer überreichte später die
Pokale, Urkunden und Ehrungen.

Sportleiter Wolfgang Leidl ließ
die abgelaufene Saison 2013/2014
noch einmal ausführlich Revue pas-
sieren. Im Rundenwettkampf des
Schützengaus Pöttmes-Neuburg
waren erneut sechs Teams am Start.
Die erste Luftgewehrtruppe in der
Gauoberliga C freute sich über den
Klassenerhalt, der Saisonabschluss
mit 8:12 Zählern reichte aus. He-
rausragend für Leidl ist der Aufstieg
der zweiten Gewehrmannschaft mit
Franz Appel, Albert Heidl, Tobias
Heidl und Hans Leidl, welche mit
16:4 Punkten die Tabellenspitze si-

chern konnte und nächste Saison in
der A-Klasse vertreten sein wird.
Die restlichen drei Gewehrteams
und die Pistolenschützen konnten
die D-, E-, F- bzw. C-Klasse halten.
Beim Gemeindepokal 2014 holten
sich die Winterlustschützen bei
Luftgewehr und -pistole jeweils den
zweiten Platz.

Wolfgang Leidl gab die internen
Titelträger bekannt, Gauschützen-
meister Alois Helfer überreichte den
Geehrten die Pokale. Schützenmeis-
ter Klaus Hutter würdigte den ver-
einsinternen und sportlichen Wer-
degang, sowie die Verdienste des
langjährigen aktiven Schützen und
Schriftführers Robert Appel. Dieser
ist seit etwa 20 Jahren im Runden-
wettkampf aktiv, war acht Jahre als
Schriftführer in der Vorstandschaft
und Mitglied im Festausschuss
2005. Bei Kaffee und Kuchen klang
der Abend in geselliger Runde aus.
(klahu)
Vereinstitel 2013/2014
Vereinsmeister LG: Michael Leidl; Vereins-
meister LP: Hans Leidl; Schützenkönig LG:

Manfred Egen; Schützenkönig LP: Michael
Leidl; Xaver-Meyer-Ged.-Pokal: Albert
Heidl, Weihnachtspokal: Sepp Leidl; Albert-
Heidl-Krug: Franz Appel; Alfred-Appel-LP-
Pokal: Wolgang Leidl, Stubenmeister: Hans

Leidl, Kegelmeister: Michael Leidl; RWK-
Ehrungen: 350 RWK: Hans Leidl; 300
RWK: Franz Appel Franz, Günter Schmid;
100 RWK: Michael Leidl Michael; Gaueh-
renzeichen Gold: Robert Appel.

Hatten Spaß und zogen Bilanz (stehend von links): Alois Helfer, Michael Leidl, Robert

Appel, Franz Appel, Wolfang Leidl; (sitzend, von links): Klaus Hutter, Hans Leidl,

Manfred Egen. Foto: Winterlust

1993: Katharina Feyrer  2:46,67
1996: Nina Mittl  2:47,69
1997: Melanie Köck 2:47,98
2003: Jessica Vogelsang  3:00,92
2003: Patricia Geier  3:15,14
2002: Amelie Diehl 3:16,89
50 Meter männlich
1986: Rene Rebele  1:58,89
1990: Markus Wolf  1:59,34
1994: Philipp Baaske  2:07,06
1994: Benedikt Treß  2:10,58
1998: Mathias Gah  2:19,64
2000: Benedikt Büchler  2:20,03
1992: Thomas Köck  2:30,73
1996: Tobias Wolf  2:31,24
1999: Tom Henkel  2:37,69
1964: Christian Rebele  2:44,02
1999: Fabian Heider  2:46,93
1999: Jan Reisinger  2:52,23
2000: Benedikt Golder  3:13,43
2004: Lars Hetzel  3:24,80
2002: Tim Hetzel  3:30,09

25 Meter weiblich
2005: Sara Maria Krönert 1:32,51 1
25 Meter männlich
2004: Mark Hetzel  1:48,35 1

1980: Sandra Steinwender 2:33,67
1999: Raffaela Geier 2:37,05
1971: Sandra Wenger 2:37,50
1998: Franziska Faber  2:39,25
1994: Sarah Saibel  2:42,31
1992: Bettina Schiele  2:43,74
1986: Christina Huber 2:45,74
1998: Xiaolun Helen Chen  2:46,10

Minuten und Platz drei ging an die
Trainerin Sandra Steinwender in
2:33,67 Minuten.

Bei den Männern ging der Ver-
einsmeistertitel an Rene Rebele . Er
wurde Schnellster in der Gesamtzeit
mit 1:58,89 Minuten. Auf Platz zwei
schwamm Markus Wolf in 1:59,34
Minuten und auf Platz drei über-
raschte Philipp Baaske in 2:07,06
Minuten.

In den jüngsten Jahrgängen 2005
bis 2009 gingen viele hoffnungsvolle
Talente an den Start. Bei den jüngs-
ten „Wasserratten“ waren in der
Vierkampfwertung Sara Maria Krö-
nert mit 1:32,51 Minuten über die
25-Meter Strecken die Schnellste.
Bei den Jungen siegte Mark Hetzel
in 1:48,35 Minuten. (msch)

● Die Titelträger in den einzelnen
Jahrgangsstufen (gereiht nach offener
Wertung)
50 Meter weiblich
1994: Samantha Rebele 2:14,96
1995: Christina Wenger  2:24,27

Neuburg Die Schwimmer des TSV
Neuburg ermittelten während des
Montagstrainings ihre Vereinsmeis-
ter des Jahres 2014. Die Verant-
wortlichen und Kampfrichter der
Schwimmabteilung mussten dabei
255 Einzelstarts abwickeln.
Insgesamt sprangen 106 junge
TSVler vom Startblock ins Wett-
kampfbecken des Neuburger Park-
bades. Vereinsmeister wurde, wer
die schnellste Gesamtzeit in allen
vier Schwimmlagen (Schmetterling,
Rücken, Brust und Freistil) erreich-
te. Wie ernst und eifrig die Aktiven
bei der Sache waren, zeigte vor al-
lem ein Blick auf die Auswertungs-
statistik. Die Wassersportler erziel-
ten auf den Sprintstrecken 136 per-
sönliche Jahresbestleistungen und
einen Vereinsrekord.

Mit 2:14,96 Minuten aus der Zei-
tenaddition der vier Schwimmlagen
war Samantha Rebele die Tages-
schnellste und wurde damit Ver-
einsmeisterin. Platz zwei sicherte
sich Christina Wenger in 2:24,27

136 Jahresbestleistungen
Schwimmen Rekordjagd bei der Vereinsmeisterschaft des TSV Neuburg

Sara Maria Krönert und Mark Hetzel

siegten in der Vierkampfwertung der

25-Meter Strecken. Foto: Manfred Schiele

Ehekirchen Am vergangenen Wo-
chenende sorgten der Routinier Ge-
org Haberl bei den Herren 40, wie
auch Newcomerin Nelida Kokott
bei den Damen für wichtige Einzel-
erfolge und garantierten den Erfolg.
● Herren 40, Kreisklasse 1: TC
Ehekirchen - SV Gablingen 12:9
Auch beim Heimspiel gegen den SV
Gablingen war das letzte Doppel der
TCEler das Zünglein an der Waage.
Mit einem 6:6 nach den Einzeln ver-
loren Holger Schwach/Thomas Frey
ein Doppel, während Dimitar Gos-
podinov und Markus Ettenreich
sich drei Punkte sicherten.
Ergebnisse: D. Gospodinov 6:3, 6:4; T.
Frey 1:6, 4:6; C. Frey 6:2, 4:6, 10:7; T.
Bednarz 6:7, 1:6; M. Ettenreich 4:6, 2:6;
G. Haberl 6:4, 6:1; Schwach/T. Frey 4:6,
4:6; Gospodinov/Ettenreich 6:4, 6:2; C.
Frey/Bednarz 4:6, 6:0 10:8.
● Damen, Kreisklasse 3: DJK Will-
prechtszell – TC Ehekirchen 2:12
Einen weiteren Auswärtssieg fuhren
die Damen des TCE nach Hause.
Die 14-jährige Nelida Kokott si-
cherte für die Mannschaft im Einzel
die ersten Punkte. Gabriela Swit-
schnik und Karen Bednarz folgten.
Ergebnisse: N. Kokott 6:2, 6:4; G. Swit-
schnik 6:1, 6:1; R. Gospordinova 4:6:, 5:7,
K. Bednarz 7:5, 6:4; Kokott/Bednarz 6:4,
1:6, 11:9; G. Switschnik/Gospordinova
6:0, 6:4.
● Junioren 18, Kreisklasse 1: TC Ehe-
kirchen – BSV Neuburg 4:10
Im Heimspiel gegen den BSV Neu-
burg rutschten die Junioren knapp
an einem Remis vorbei. Knapp ging
es auch beim Doppel Kokott/Rie-
singer zu, die im Match-Tiebreak
um jeden Punkt kämpften.
Ergebnisse: Y. Stüwe - M. Gepperth 2:6,
0:6; N. Kokott - J. Wagner 4:6, 0:6; J. Rie-
singer - J. Plach 4:6, 6:2, 10:8; K. Bednarz
- S. Prott 5:7, 6:4, 10:8; Stüwe/Bednarz -
Gepperth/Plach 3:6, 1:6; Kokott/Riesinger
- Wagner/Prott, 6:4, 4:6, 8:10.
● Bambini 12, BezKl1: TC Bäumen-
heim – TC Ehekirchen 9:5
Die Einzel brachten beim Spiel in
Bäumenheim die Entscheidung. Le-
diglich Antonia Wittmann konnte
dabei ihre Kontrahentin bezwingen.
Ergebnisse: L. Wittmann 0:6, 1:6; A.
Wittmann 6:2, 6:1; V. Haberl 2:6, 1:6 F.
Haberl 6:7, 1:6; L. Wittmann/F. Haberl 2:6,
3:6; A. Wittmann/V. Haberl 6:3, 6:3. (floh)

TC Ehekirchen
mit Hochs
und Tiefs

Tennis: Herren 40
und Damen gewinnen

ihre Spiele

Königsmoos Die neu gegründete Da-
men-50-Mannschaft der TG Kö-
nigsmoos eilt von Sieg zu Sieg. Auch
diese Woche lies man dem Gegner
keine Chance und gewann mit 14:0
in Petershausen.

Die Einzel gingen klar an die TG
(Walli Schnell 6:4, 6:4, Christine
Wenger 6:3, 6:0, Rosa Paula 6:1,
6:1, und Christa Müller 6:1, 6:0)
Auch in den beiden Doppel über-
zeugten die Damen der TG Königs-
moos (Schnell/Wenger 6:1, 6:3 und
Müller/Schlicker 6:2, 6:0). Bei den
Juniorinnen lief es nicht ganz so gut,
sie verloren gegen starke Gegner aus
Wolnzach mit 0:14. Die Damen der
TG Königsmoos fanden Ihren Meis-
ter in Waidhofen und verloren hier
0:21, lediglich die an Eins spielende
Luisa Wengerer erkämpfte sich ei-
nen dritten Satz, der dann aber mit
8:10 verloren ging. Die Damen 30
mussten in Marzling antreten und
verloren 4:10. Nach der verlet-
zungsbedingten Aufgabe von An-
dreas Schnell und dem verlorenen
Match von Martina Hellweg
(3:6,1:6) reichten die zwei gewon-
nenen Einzel von Marion Schlicker
(7:5, 6:1) und Alexandra Siml (5:7,
6:4, 10:0) nicht, da die beiden Dop-
pel Schlicker/Siml und Hellweg/
Stern verloren. (siml)

Damen 50
eilen von Sieg

zu Sieg
Tennis: Königsmooser

überzeugen mit
14:0-Erfolg


